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Ausgangssituation
Langfaserverstärkte Faserverbundbauteile
sind ein wichtiges Anwendungsgebiet für
technische Textilien. Aufbau und Struktur
des Verstärkungstextils bestimmen im Zu-
sammenhang mit der Herstellungstechnolo-
gie, maßgeblich die Eigenschaften des
späteren Verbundbauteils. Multiaxiale Gele-
ge spielen dabei eine besondere Rolle,
denn sie ermöglichen eine hohe Ausnut-
zung der spezifischen Eigenschaften der
verwendeten Fasern.

Forschungsziel
Inhalt des FuE-Projektes ist es, Möglich-
keiten zur Herstellung multiaxialer Gelege
durch die Faltwickeltechnologie zu untersu-
chen und in einer technische Lösung umzu-
setzen.

Durch Ablegen und Wickeln eines Faser-
bandes entsteht in den Ebenen der Wickel-
vorrichtung ein Multiaxialgelege in korre-
spondierenden Winkellagen (z. B. ± 45°, ±
30°). Das Umwickeln einer 0°- Materialbahn
wird ebenfalls untersucht.

Forschungsergebnis
Im Ergebnis dieser Arbeiten steht eine Ver-
suchsanlage zur Verfügung, auf der Versu-
che zur Herstellung eines triaxialen Gele-
geaufbaus (–45°/0°/45°) durchführbar sind
(Abb.). In Auswertung der gewonnenen Er-
kenntnisse ergeben sich für das Verfahren
eine Reihe von Problemkreisen.
Hauptaspekte bilden dabei Gelegeablage
und -transport auf dem Legetisch sowie die
Gelegeausbreitung vor der Verfestigung.

Abb.: Versuchsanlage zur Herstellung von
Multiaxialgelegen im Faltwickelver-
fahren

Anwendung und wirtschaftliche Bedeu-
tung
Die wirtschaftliche Bedeutung und Anwen-
dung der Ergebnisse aus dem FuE-
Vorhaben gliedert sich in zwei Hauptrich-
tungen. Zum einen in den Maschinenbau
zur Umsetzung multiaxialer Gelegeherstel-
lungstechnologien mit den dahinterstehen-
den Maschinenherstellern und zum anderen
in die Textil- und Zulieferindustrie als Her-
steller multiaxialer Gelegebahnen für Faser-
verbundanwendungen.

Für die Gelegeherstellung ergeben sich
völlig neue Aspekte sowohl bei der Produk-
tion, im Hinblick auf Produktivität und Gele-
gequalität, als auch dem möglichen Aufbau
der Gelegestrukturen mit verschiedensten
Materialien und Lagewinkeln der Einzelfa-
serlagen. Auf maschinenbaulicher Seite
entsteht mit der Durchsetzung des Faltwik-
kelverfahrens sowie den damit hergestellten
Multidirektionalgelegen eine entsprechende
Nachfrage nach der neuen, bisher auf dem
Maschinenmarkt nicht verfügbaren Anla-
gentechnik..


